
Deutschland. Landgrafs
Nieder-Jngelhekm, Flecken,

1562 E. Einst oft Aufenthalt Karls
des Gr., mit den Trümmern seines
Palastes, viesteicht selbst sein Ge¬
burtsort, so wie Sebast. Münsters.

Bingen, St., 478 H-, 3922 E.
Das Binger Loch; der Mäuse,
(Mauthr) Thurm.

Mainz, sehr alte St. u. starke
Bundesvest-; Hauptstadt Rheinhes¬
sens. Bischof. 22Z2 H., 25,502 E.
Unregelmäßig, eng, winkelig, außer
den Bleichen, aber sehr ehrwür¬
dig. Haupt geh-: der Dom, die
3) Die Pr ov. od. d. Fürste nt

Büdingen, St. im Fürst. Isen¬
burg, Z52 H.. 2522 Ew., ein grcîfl.
Residenzschloß. Weberei in Woste.

Gedern, Stolberg-Wernige-
rod. Fl., 27Z H., 1822 Einw.

Ulrich st ein, Stadt mit Berg¬
schlosse am Basaltberge gleiches Na¬
mens, 832 E., 155 H.

Laubach, grcîfl. Solms. Städt¬
chen unfern der Wetterquelle. Schloß
mit Biblioth. und Garten. 285 H.,
2122 Einw.

Schlitz, gräfl. Gvrtz'sche St.,
572 H., 5222 Ew. Residenzschloß,
treffliche Schulen.

Alsfeld, St., 428 H., 3364E.
Tuch, Leinwand und Bleichen.

Thalitter, Bergort an der
Eder, 322 Einw. Kupferbergwerke
(822 Itr.) mit 222 Arbeitern.

Biedenkopf, Borgst., 496 H,.
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Ignatiuskirche, das sonstige Resi¬
denz-Schloß, Zeughaus, Theater,
Rathhaus, manche Klostergeb. rc.
Römische Alterthümer sind: der Ei¬
chelstein (Deusustburm), Reste der
Wasserleitung bei Zahlbach. — An¬
stalten und S a m m l. : Blblioth.,
Museum, Lyceum. — Einige Fa¬
briken, starker Handel- — Schiff¬
brücke.

Cassel (Castell), stark beveflig-
ter Ort als Brückenkopf. 272 H.,
»IÜ2 Einw.

). Ober Hessen.— Städte:
3262 Einw. Eisenbergwerke, Hoch¬
ofen, Stabhclmmer, viel Essenguß-
und Schmiedewaren; Tuch, Strüm¬
pfe, Leinenzcug, Leder.

Gießen, Hauptst. mit Lahn¬
brücke und Schloß. Universität,
Bibliothek. 726 H., 7220 E. Pä¬
dagogium, Seminar rc.

Nidda, St., 283 H-, 1639 E.
Schloß ; Fabrik für Wollen - und
Leinenzeug, Strümpfe, Leder. —
Salzhausen, ein Salzwerk.

Burzbach, St. mit 428 H-,
2192 E-, Schloß u. Wollenmanuf.

Friedberg, St. mit 425 H-,
2922-E. Schloß Burgfriedberg
über der Stadt. Seminar-

Assenheim, gräfl- Solms-Rö-
delheim'sche Stadt mit Schloß und
schönem Garten, 148 H-, 682 Ew.

Die Laildgraffchast Hessen-Homburg.
Lage, Gränzen, Größe. Theils am Tamrus

(Herrschaft Homburg), theils an der Nahe (Herrschaft
Meisenheim), zwischen beiden Hessen, Nassau, Rhein-
baiern, Prov. Niedere Hein. — 6,50 Q. M., 20,000 Ew.

Homburg (vor der Höhe),
Haupt- und Residenzstadt, 422 H ,
5522 Einw. Schloß, Forstinstitut,
Leinen - und Wollenmanuf..

Meisenheim, Städtchen jen¬
seit des Rheins. Steiukohlenbergw.,
Glashütten und 4 Eisenhammer.
422 H., 1752 Einw.


